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Durch das Gebiet östlich des Kaspischen Meers, das zwischen den Bergketten des Tienshan, Pamir und Hindukusch liegt, 
verlief die einst wichtigste Handelsstraße zwischen Ost und West: die berühmte Seidenstraße. Entlang dieser Route erlebten 

kleine Oasenstädtchen im Mittelalter ihre Blütezeit. Eines der bekanntesten und bedeutendsten zentralasiatischen Länder ist 
Usbekistan. Viele Städtenamen klingen verheißungsvoll nach Abenteuer und Fremde. Die Stadt Samarkand wurde zur 
Hauptstadt des Riesenreiches unter dem mongolischen Eroberer Timur Lenk. Prächtige Bauwerke entstanden, die 
auch heute noch das Bild der 2.700 Jahre alten Stadt prägen. Sie zählen zu den bedeutendsten Baudenkmälern 
der islamischen Welt. 
Das am Rande der roten Wüste Kyzyl Kum gelegene Buchara war mit seinen prächtigen Mo-
scheen und Medresen einst ein wichtiges religiöses Zentrum. Heute muten die verwinkel-
ten Gassen, idyllischen Innenhöfe und pittoresken Basare an wie ein Märchen aus 1001 
Nacht. In der Oasenstadt verschmelzen reich verzierte Bauwerke und herrliche Far-
ben in allen Blau- und Grüntönen mit verlockenden Düften zu einer betörenden 
Orient-Komposition. Nahmen Geschichten wie aus 1001 Nacht in Buchara 
ihren Anfang, so finden Sie in Chiwa sicherlich das glückliche Ende. 

Die Nachbarländer Turkmenistan und Kirgistan locken mit dem 
Reiz des Unbekannten. Hier gibt es sie noch, die ursprüngliche, anrüh-
rende Gastfreundschaft und grandiosen Naturerlebnisse. Mit dem ein-
zigartigen Charme des Orients und den faszinierenden Wüsten- und 
Steppenlandschaften wird eine Reise durch Zentralasien zum Erlebnis 
für alle Sinne.

Die Gebiete Zentralasiens standen jahrhundertelang unter dem Einfluss verschie-
dener Völker und Kulturen. Hunnen, Mongolen, Türken, Chinesen und Araber 
hinterließen Spuren, die in den überwiegend islamisch geprägten Ländern noch 
heute überall zu finden sind. 

Zentralasien

swanetien

Swanetien individuell. 
Erleben Sie eines der letzten Abenteuer, das Europa zu bieten hat: Swanetien. Mit dem 
Geländewagen und zu Fuß erkunden Sie die abgeschiedenen Täler des Großen Kaukasus 
mit ihren schneebedeckten Bergen, blühenden Wiesen und dichten Wäldern. Dort liegen 
die Dörfer und Städte der Swanen, ein stolzes Kriegervolk, das seine Traditionen und seine 
eigene Sprache bis in die heutige Zeit pflegt. Hier, wo jedes Haus eine Burg ist und die mit-
telalterlichen Wehrtürme schon von weitem sichtbar sind, lernen Sie die Swanen und ihre 
Lebensart ganz privat kennen. Genießen Sie erlebnisreiche Tage in der geheimnisvollen 
Welt Swanetiens.

5-Tage-Reise 

1. Tag Tbilissi – Mestia: Von Tbilissi aus fahren 
Sie durch eine abwechslungsreiche Landschaft nach 
Swanetien, der Region mit den höchsten Bergen und 
Gletschern. Nach ca. 6 Stunden erreichen Sie Sug-
didi. Vertreten Sie sich kurz die Beine, bevor es mit 
geländetauglichen Fahrzeugen weitergeht. Auf dem 
Weg nach Mestia, dem Zentrum Swanetiens, halten 
Sie am Enguri-Staudamm. In Mestia übernachten 
Sie in Privatunterkünften und nehmen hier auch das 
Abendessen ein.

2. Tag Uschguli: Ziel des heutigen Tages ist Usch-
guli, die höchste, ständig bewohnte Siedlung Euro-
pas. In ihrem Hintergrund befindet sich der Schkara, 
der mit 5.068 m höchste Berg Georgiens. In atembe-
raubender Kulisse liegt Uschguli, das für seine ein-
zigartigen Wehrtürme berühmte Bergdorf, welches 
zu den unter UNESCO-Schutz stehenden Bergdörfern 
Swanetiens gehört. Auf einem Spaziergang durch 
das pittoreske Dorf erhalten Sie einen Einblick in das 
Dorfleben und haben Zeit für einen „Plausch“ mit 
den freundlichen, traditionsbewussten Swanen. Sie 
übernachten in einem Privathaus (einfach, aber sau-
ber) und nehmen hier auch das Abendessen ein.

3. Tag Mestia: Durch die herrliche Berglandschaft 
führt die Fahrt zurück nach Mestia. Hier besuchen 
Sie das Ethnografische Museum, das eine hervor-
ragende Ausstellung über das Leben der Swanen 
zeigt, die unabhängig und selbstbewusst ihre Tra-

ditionen lebten und leben. Außerdem beherbergt es 
eine Sammlung wunderschöner Ikonen sowie alte 
Schriften und Wandmalereien. Später spazieren 
Sie durch den Ort und besuchen ein traditionelles 
swanisches Haus (Matschwibi) mit dazugehörigem 
Wehrturm. Hier erfahren Sie, wie die Swanen lebten 
und sich bei drohender Gefahr verschanzten. Sie 
übernachten in einer Privatunterkunft. 

4. Tag Mestia – Tbilissi: Am Morgen verlas-
sen Sie Mestia und fahren nach Tbilissi zurück (ca. 
10 Std.). In Sugdidi unterbrechen Sie die Fahrt und 
besichtigen den Fürstenpalast von Dadiani. Zurück 
in Tbilissi genießen Sie in einem traditionellen geor-
gischen Restaurant das Abendessen. 

5. Tag Abreise: Mit dem Transfer zum Flughafen 
endet Ihre Reise. 

Reise-Info TERMINE & PREISE

Leistungen: 
•	�Unterbringung in Mestia und Uschguli in Privathäu-

sern im Doppelzimmer (für mehrere Zimmer stehen 
Gemeinschafts-Dusche und -WC zur Verfügung); in 
Tbilissi in einem Hotel (3 Sterne) im Doppelzimmer 
mit Bad o. Dusche, WC

•	�Verpflegung: Frühstück, 2 Mittag- und 2 Abendessen 
•	Alle Transferleistungen 
•	�Besichtigungen gemäß Reiseverlauf inkl. Transporte 

und Eintrittsgelder
•	�Deutsch sprechende Reiseleitung ab/bis Tbilissi

Reisepreis pro Person im Doppelzimmer ab € 849,–

Für die Einreise ist kein Visum erforderlich. 	
(s. S. 210 – 211)

Mindestteilnehmerzahl: 2 Personen

Buchungscode: OTR

Weitere Informationen finden Sie auf S. 208 – 209. 
Gerne unterbreiten wir Ihnen ein Angebot für die 
Fluganreise.

96	 RUND- UND STÄDTEREISEN  |  Transkaukasus 




